
Knappe Niederlage für Chur II  

- starke Bündner 3.-Ligisten 
Während die interregionalen 

Bündner Teams eher bescheiden in 

die neue Volleyballsaison gestartet 

sind, zieren die Vertreter aus 

Graubünden in der 3. Liga der 

Männer die Tabellenspitze. 

Volleyball. - Von den Bündner 2.-Liga-

Teams standen vergangene Woche nur 

die Frauen von Chur im Einsatz. Die 

zweite Mannschaft des Stadtklubs 

lieferte Galina II einen sehr engen 

Schlagabtausch. «Den ersten Satz 

entschieden wir dank guten Angriffen 

und viel Einsatz mit 27:25 knapp für 

uns», erklärte Churs Martina Basig und 

fügte an: «In der Folge konnten wir 

dann dem gegnerischen Druck leider 

nicht immer standhalten.» Zwar waren 

die Bündnerinnen auch in den Sätzen 2 

bis 4 immer an Galina dran, doch in den 

entscheidenden Momenten fehlte dem 

jungen Team die nötige Abgeklärtheit. 

Chur unterlag äusserst knapp 22:25, 

24:26 und 23:25. Trainer Josias Hosang 

war logischerweise nicht mit dem 

Resultat, aber abgesehen vom 

erwähnten Manko, mit der Leistung 

seines Teams zufrieden: «Wir waren 

einem sehr guten, bislang 

ungeschlagenen Team ebenbürtig.» 

Drei Bündner Teams an der Spitze 

Besser läuft es derzeit den Bündner 3.-

Liga-Männerteams. Die Tabelle wird 

von Surselva, Zizers und Chur II  

 

 

 

 

 

 

 

 

angeführt. Surselva besiegte sowohl 

Chur im Derby zum Saisonstart als auch 

Pfäffikon II klar in drei Sätzen. 

Aufsteiger Zizers startete ebenfalls mit 

zwei Erfolgen in die neue Saison. Nach 

einem 3:1-Sieg über das sehr junge 

Näfels IV setzten sich die Bündner in 

einer hartumkämpften Partie gegen 

Galina III in fünf Sätzen durch. Chur II 

rehabilitierte sich für die schwache 

Vorstellung gegen Surselva und 

überzeugte bei seinen 3:1-Siegen gegen 

March II und Näfels weitgehend. 

Optimaler Start der Davoserinnen 

Bei den 3.-Liga-Frauen sind die in der 

Vorsaison nur knapp nicht 

aufgestiegenen Davoserinnen mit vier 

Siegen optimal in die neue Spielzeit 

gestartet. Die Tabellenführerinnen 

kamen bei ihren bislang vier Partien nur 

gegen Pizol I wirklich in Bedrängnis, 

setzten sich aber auch gegen die St. 

Gallerinnen letztlich im Tiebreak durch. 

Ebenfalls noch ungeschlagen ist 

Bonaduz, das sowohl gegen Thusis als 

auch Zizers zu 3:0-Erfolgen kam. Die 

Bilanz des Drittplatzierten Volley Zizers 

hingegen ist ausgeglichen, auf die 

erwähnte Niederlage liess das Team 

einen klaren 3:0-Erfolg gegen Cazis 

folgen. Das neu formierte Team von 

Chur III musste sich beim Saisondebüt 

in Davos in drei Sätzen geschlagen 

geben. (sic) 

 


